
 

 

So wie bisher 

1. So wie bisher darf es nicht weitergehen. 

2. Was statt dessen geschehen müsste ist längst bekannt. 

3. Trotzdem geschieht nichts. 

Klaus Michael Meyer-Abich 

 

Es geschieht eben deshalb nichts, weil Betroffenheit, Ganzheitswissen und Wahrnehmung 

der Menschen unterschiedlich entwickelt sind, und es deshalb auch nicht genügt, dass 

“längst bekannt“ ist was geschehen müsste. 

 

Wenn sich also die Regierenden nicht als die Wahrnehmungsstärksten erweisen, so ist dies 

für uns Bürger tragisch - bis fatal. Es liegt an uns ob wir dies zulassen. 


